
Fälle zur Verjährung 
 
Aufgaben:  
Entscheiden Sie in den folgenden Situationen, 

 wann die Verjährungsfrist beginnt, 
 wie lange die Verjährungsfrist dauert und 
 wann die Verjährungsfrist abgelaufen ist. 

 
 
1. Begründen Sie, ob die Forderung der Heinz Schlau OHG (Anlage 1) noch durchsetz-

bar ist oder ob sie bereits verjährt ist.  
 

2. Aaru bestellt sich am 21. Dezember 2019 ein Handy bei einem Versandhaus per E-
Mail. Das Gerät wird am 16. Januar 2020 geliefert. Es wurde keine Regelung bezüg-
lich der Gewährleistungsfrist getroffen. 
 

3. Im Mai 20xx kommt es zwischen den beiden Nachbarn Daniel S. und Marian F. zu 
einem Streit, der mit einer Schlägerei endet. Die beiden Streithähne treffen sich am 14 
Juli 20xx vor dem Amtsgericht in Heilbronn wieder. Daniel S. wird rechtskräftig 
verurteilt an Herrn Marian F. 500,00 € zu zahlen. Kurz darauf zieht Herr Daniel S. aus 
Heilbronn weg, ohne die 500,00 € an Herrn Marian F. zu bezahlen. 12 Jahre später 
sieht Marian F. auf dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt seinen ehemaligen Nachbarn 
Daniel S. wieder. Er erinnert sich noch an die ihm zustehenden 500,00 € und spricht 
ihn darauf an. Herr Daniel S. lacht und meint: „Nach 12 Jahren ist die ganze 
Angelegenheit schon lange verjährt." 
 

4. Dennis lässt sich von einem Handwerksbetrieb sein Bad renovieren. Im Rahmen der 
Renovierungsarbeiten wird am 15. März 2020 auch eine neue Badewanne eingesetzt. 
Diese weist bereits nach 15 Monaten Mängel an der Oberflächenglasur auf. 
 

5. Sie nehmen sich noch einmal das Rechnungsduplikat vor, das am 19.10.2019 an die 
Verlagsgesellschaft Marquard GmbH versandt wurde. Nach eingehender Recherche in 
den Unterlagen der Buchhaltung stellen Sie fest, dass der Kunde doch bereits zweimal 
gemahnt wurde. Nach der zweiten Mahnung hatte die Verlagsgesellschaft am 15. 
Januar 2020 auch tatsächlich eine Abschlagszahlung in Höhe von 1.000,00 € getätigt. 
 
Erklären Sie, welche Auswirkung die Abschlagszahlung auf die Verjährung der 
Forderung hat.  
Geben Sie an wann die Forderung verjährt ist. 
 

6. Christian A. hatte sich vor drei Jahren mit einem Tatoo-Studio selbstständig gemacht 
und dabei hoch verschuldet. Da das Studio nicht besonders gut lief, musste er sich im 
Laufe ihrer Geschäftstätigkeit immer weiter verschulden bis er eines Tages völlig 
überschuldet war. Seine Gläubiger ließen ein Insolvenzverfahren über das 
Unternehmen von Herrn Christian A. eröffnen, in dessen Folge die Gläubiger am 15. 
Mai 2020 einen vollstreckbaren Titel erhalten. 
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